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Ettlingen 

Zusammenlegung der Feuerwehren: 
Ein Schritt in die Zukunft 
Für die CDU-Gemeinderatsfraktion war immer klar: Eine 
Zusammenlegung der Feuerwehren in den Stadtteilen 
kann nur stattfinden, wenn die Feuerwehrabteilungen 
damit einverstanden sind und den Schritt aktiv unterstützen. Bereits 2020 
erhielten wir positives Feedback von den Feuerwehren in Schluttenbach, 
Spessart und Schöllbronn. Daraufhin begannen die Planungen für das 
neue Feuerwehrhaus in Schöllbronn am „Unterer Henkling“. 
In der letzten Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik wurde der 
Bebauungsplan für das neue „Feuerwehrhaus Berg“ beschlossen, wobei 
das Lärmschutzgutachten noch einmal angepasst wurde. Von Anfang an 
war für uns klar: Ein funktionales Feuerwehrhaus, das uneingeschränkt 
genutzt werden kann, ist unbedingt erforderlich. Das ursprüngliche 
Lärmschutzgutachten konnten wir nicht akzeptieren, da es die 
Einsatzfähigkeit der Feuerwehr stark eingeschränkt hätte. Dank der 
Änderungen wird der langfristige Betrieb der Feuerwehr sichergestellt und 
den Bedürfnissen der Feuerwehrkameraden gerecht. Die 
Lärmschutzmaßnahmen werden rund 1 Million Euro kosten. Die Frage, ob 
dieser Standort für das Feuerwehrhaus der richtige ist, ist mit einem 
eindeutigen Ja zu beantworten, denn auf diesem Gelände wird auch eine 
Rettungswache mit einem Notarztstandort eingerichtet, was die 
Bedeutung und zentrale Lage des Standorts zusätzlich unterstreicht. 
 
Lorenzo Saladino, Fraktionsvorsitzender 

„Unser Erwin…“ 
So ein volles Haus hat die Kulisse lange nicht gesehen. 
An drei aufeinanderfolgenden Sonntagen wurden der 
Eröffnungsfilm sowie die ersten beiden Teile gezeigt.  
Der 3. Teil folgt am 27.April 2025. 
Filmemacher Harald Fehrer ist ein großartiger Film 
über unseren ehemaligen Oberbürgermeister und 
Ehrenbürger Dr. Erwin Vetter gelungen. Viele 
Zuschauer sagten, dass Sie wohl Fotos aus der Zeit der 
Stadtsanierung gekannt hatten, aber eben nicht die 
gezeigten Filmsequenzen. Alles war interessant, vieles 
neu und die Filmcrew Dieter Stöcklin und Joschi Jilg 
sorgten ebenso wie Interviewpartner dafür, dass die 
120 Minuten wie im Flug vergingen.  
Außergewöhnlich und sehr gut herausgearbeitet die 
Tatsache, dass Dr. Vetter mit seinem ganzheitlichen 
Denken was Stadtentwicklung betrifft seiner Zeit lange 
voraus war. Eine Zuschauerin empfahl im Anschluss 
scherzhaft Ettlingen in ‚Vettlingen‘ umzubenennen.  
Vielen Dank an die Beteiligten, die sich allesamt 
ehrenamtlich engagiert haben. Im Herbst wird die 
Reihe in der Kulisse wiederholt. Must see! 
Ihre Beate Hoeft https://grüne-ettlingen.de 

 
 

Endlich Bolzplatzsanierung in Ettlingen-West 
 

Seit 2018 haben wir zusammen mit der 
Vorstandschaft der IG Ettlingen-West die 
Sanierung des dortigen Bolzplatzes gefordert 
und bei den jeweiligen Haushaltsberatungen die 
entsprechenden Mittel beantragt. Er war in die 
Jahre gekommen und sowohl zu Hitze- als auch 
zu Regenzeiten kaum mehr nutzbar, war er bei 
Trockenheit extrem staubig, nach Starkregen dagegen eine unbe-
spielbare Wasserlandschaft. 
Leider sind wir mit unseren Anträgen immer wieder an der jeweiligen 
Ausschussmehrheit gescheitert. Für diese war eine Sanierung 
nämlich entweder unnötig, zu teuer oder hatte eben einfach keine 
Priorität. Für uns völlig unverständlich, denn der Platz wurde 
stattdessen jedes Jahr im Bestand teuer „gepflegt“. Für das Geld hätte 
man ihn über die Zeit besser gleich saniert.   
Aber genau das wird jetzt passieren. Der Platz wird in den kommenden 
Monaten endlich zukunftsfähig umgestaltet.  
Sehr amüsiert waren wir nun darüber, dass jetzt ausgerechnet 
diejenigen, die diese Entwicklung über die Jahre hin blockiert haben, 
beispielsweise in den sozialen Medien den Eindruck erwecken, als 
hätten sie die Sanierung des Bolzplatzes „lang ersehnt“ und nun 
begrüßen, dass die Jugendlichen „endlich einen modernen, vielseitig 
nutzbaren Platz bekommen“. Wenn sie unsere Anträge nämlich 
seinerzeit unterstützt hätten, wäre das alles schon längst erledigt. 
 

Für die SPD-Fraktion: René Asché, Vorsitzender 

Die Feuerwehr – Helden des Alltags 

Die Feuerwehr ist für mich die wertvolls-
te und angesehenste Institution in unse-
rer  Stadt.  Mit  unermüdlichem  Einsatz
und großem Mut stehen die Feuerwehr-
leute rund um die Uhr bereit, um Leben
zu  retten  und  Sachwerte  zu  schützen.
Die Feuerwehrleute leisten ihre Arbeit oft
unter  extremen Bedingungen und riski-
eren  dabei  nicht  selten  ihre eigene Si-
cherheit.  Starker  Teamgeist,  Professio-
nalität und allzeitige Einsatz- und Hilfsbereitschaft zeich-
nen die Feuerwehrangehörigen aus und machen sie zu
wahren Helden des Alltags. Unsere insgesamt 7 Feuer-
wehrabteilungen, bestehen aus 256 Kameradinnen und
Kameraden  der  Einsatzabteilungen,  88  Kindern  und
Jugendlichen bei der Jugendfeuerwehr und 67 Kamera-
den  in  den  Senioren-  und  Altersmannschaften.  Dem
umfangreichen  Jahresbericht  ist  z.  B.  zu  entnehmen,
dass 2024 fast 400 Einsätze zu bewältigen waren. Zur
Wertschätzung  und  Unterstützung  dieses  ehrenamtli-
chen Engagements gehört die Garantie, dass das neue
Feuerwehrhaus Berg in Schöllbronn dauerhaft rund um
die Uhr uneingeschränkt genutzt werden kann. Ebenso
sollte nicht nur Lob verteilt werden, sondern in nächster
Zeit auch eine Anpassung der Ehrenamtsentschädigung
erfolgen. Die Feuerwehrhäuser in Spessart und Schlut-
tenbach müssen im Bestand der Feuerwehr bleiben, um
u.a. im Notfall zur Verfügung stehen.  

Jürgen Maisch, Stadtrat www.fwfe.de
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Sicherheit hat ihren Preis-zweiter Teil 
 
Im November 2024 hat die Berliner Polizeipräsiden-
tin Barbara Slovnik Juden und Homosexuelle zur 
Vorsicht im öffentlichen Raum aufgerufen. Die kürz-
lich erschienene Kriminalstatistik belegt einen An-
stieg von Gewaltverbrechen in Deutschland und ei-
nen, im Vergleich zum Anteil an der Gesamtbevölke-
rung, überproportional hohen Anteil von Ausländern an diesen 
Straftaten. Natürlich wird dies sofort von Regierung und Interes-
senverbänden entsprechend für den unverständigen Normalbür-
ger „eingeordnet“ und relativiert. Schließlich ist unsere Gesell-
schaft offen, bunt und tolerant. Und jeder der dies nicht erkennt, 
wird mit Toleranz und Nachdruck aufgeklärt. 
 
Was dies mit Ettlingen zu tun hat? Deutsche Städte und Gemein-
den benötigen inzwischen ein sogenanntes Sicherheitskonzept, 
wollen sie weiterhin ihre traditionellen Feste und Veranstaltungen 
in der Öffentlichkeit dieser offenen und bunten Gesellschaft durch-
führen. Demzufolge trägt sich die Ettlinger Verwaltung mit dem Ge-
danken Zufahrtssperren im Gesamtwert für 450.000€ zu erwerben. 
Aus kaufmännischer Sicht vernünftig, werden diese Sperren zur-
zeit noch gemietet und hätten sich, beim Kauf, nach drei Jahren 
bezahlt gemacht. Das bedeutet im Umkehrschluß, der Bürger soll 
sich weiterhin damit abfinden, daß er nicht nur vor der offenen und 
bunten Gesellschaft geschützt werden muß, er kann es auch noch 
selbst bezahlen. Für Ettlingen bedeutet dies, fast eine halbe Million 
Euro für die Illusion unbeschwerten Feierns. Eine halbe Million, die 
Ettlingen an anderer Stelle besser gebrauchen kann. 
 
Thomas Möckel, Stadtrat 
Thomas.moeckel@gr-ettlingen.de 
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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen

Neu: Yoga bei der SSV

Entspannt ins Wochenende
Dein Yoga-Kurs für mehr Kraft und Gelas-
senheit
Lass die Woche hinter dir und starte ent-
spannt ins Wochenende!
Freitags, 15:40 - 16:55 Uhr im Spiegelsaal 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule.
Freies „Schnuppern“ am 4. und 11. April.
Kursbeginn: 2. Mai. Kursgebühr für Mitglie-
der 25,00 €, für Gäste 90,00 €.
Anmeldung über https://ssv.ssv-ettlingen.
de/SSV-Ettlingen/ssv-ettlingen/kurse-fuer-
erwachsene/ unter „Gesundheitskurse“.
Bringe gerne eine Decke zur Schlussentspan-
nung mit, und wenn du magst auch deine 
eigene Yogamatte. (Es sind auch Matten vor-
handen.)

Abt. Tennis

Arbeitsdienst für unsere Tennisanlage
Unsere Tennisanlage braucht eure Hilfe, da-
mit wir bestens in die Sommersaison starten 
können! Besonders ein Platz muss von uns 
Mitgliedern selbst instand gesetzt werden.
Arbeitsdienst: Samstag, 26. April, 10–15 
Uhr am Stadion 8
Keine Vorkenntnisse nötig – es gibt Arbeit für 
alle! Rechen, Schaufel oder Gartenschere – 
jede helfende Hand zählt. Auch Kinder und 
Jugendliche sind herzlich willkommen!
Lasst uns gemeinsam anpacken – je mehr 
kommen, desto schneller ist die Anlage 
spielbereit. Dann können wir gemeinsam die 
Saisoneröffnung feiern, bei der auch alle, die 
neugierig auf Tennis sind, herzlich eingela-
den sind!
Saisoneröffnung: 1. Mai, 11–15 Uhr

Abt. Leichtathletik

Starker Saisonauftakt für die SSV-Werfer 
in Langensteinbach
Am vergangenen Samstag starteten unsere 
Werfer beim traditionellen Karlsbader Wer-
fercup mit richtig guten Leistungen in die 
Freiluftsaison.

In der Jugend M15 glänzte Tobias Otto mit 
einer tollen Weite von 43,96 m im Diskus-
werfen und holte sich damit überlegen den 
Sieg. Im Kugelstoßen wurde Tobias mit 10,24 
m Fünfter.
In der Jugend M18 waren unsere Neuzugän-
ge Benedikt Thiesen und Max Wolff am Start. 
Benedikt zeigte gleich im ersten Wettkampf, 
dass er sich durch das Training über den Win-
ter bei Wurf-Coach Marek Janus technisch 
enorm verbessern konnte. Benedikt steiger-
te seine Bestleistung im Diskuswurf gegen-
über dem Vorjahr um fast 5 m auf sehr gute 
42,02 m (1. Platz) und stieß die Kugel auf 
11,30 m (3. Platz).
Max Wolff gewann sowohl das Kugelstoßen 
mit starken 13,65 m als auch das Steinstoßen 
(7,5 kg Eisengewicht) mit 11,30 m. Außer-
dem wurde Max im Diskuswerfen Dritter mit 
33,75 m, wobei aber erkennbar war, dass er 
von der Technik eigentlich noch deutlich wei-
ter werfen kann.
Bei den „Masters“ der Altersklasse M60 ge-
wann Ulrich Lotz das Diskuswerfen mit einer 
Weite von 35,61 m.

Lauftreff Ettlingen

3. ADAC Hannover Marathon,  
6. April 2025
Am Sonntag war Marathonwochenende. Bei 
zwar frischen Temperaturen, aber dafür mit 
strahlendem Sonnenschein, war in Hannover 
vom LT Ettlingen Ralf Holstein am Start und 
absolvierte den Marathon in einer guten Zeit 
von 3:27:00h. Er erreichte damit in seiner 
Altersklasse M55 den 54. Platz.

20. Mein Freiburg-Marathon, 6. April
Beim 20. Jubiläumslauf konnte das Laufwet-
ter nicht besser sein. Strahlender Sonnen-
schein, Teilnehmerrekord sowohl auf dem 
ebenfalls angebotenen 10-km-Lauf, dem 
Halbmarathon und dem Marathon sorgten 
für gute Stimmung auf und an der Strecke und 
motivierten die Läuferinnen und Läufer, gut 
ins Ziel zu kommen.
Vom LT Ettlingen lief Inge Kiefer den Halb-
marathon in 3:12:23 h und erreichte in ihrer 
Altersklasse W80 den 1. Platz. Beim Mara-
thon war Jürgen Frommhold am Start und 
kam nach 4:03:34 h in seiner Altersklasse 
M55 auf Platz 36.

Handball Ettlingen

Ergebnisse vom Wochenende
TS Durlach - HSG H2  29:40
TS Durlach - HSG D1  18:26
Handball Plankstadt - HSG H1  32:28

Die HSG Ettlingen vergibt im Auswärts-
spiel in Plankstadt wichtige Punkte
Die „Albtal Tigers“ vergaben in einem inten-
siven Spiel bei den Handball Wölfen Plank-
stadt den nächsten Matchball. Sie hatten die 
Möglichkeit vorzeitig das Saisonziel, unter 
den ersten fünf Teams in der Tabelle einzu-
laufen, zu erreichen.


